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Siedlung Schachenmatt
Schächlistrasse 2 – 8, Dietikon 
Situationsplan 
Mst. 1: 2000

Siedlung Schachenmatt
Schächlistrasse 2 – 8, Dietikon 
Obergeschoss und Erdgeschoss
Mst. 1:600

Informationen zum Umfeld
Zentrum Dietikon: 500 m

Bahnhof Dietikon: 500 m

Schulhaus Zentral: 1,2 km

Kindergarten Florastrasse: 800 m

Einkaufsmöglichkeiten: 750 m
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Situation
Die Siedlung Schachenmatt konnte im Jahr 2014 erstbezogen werden. Sie 
liegt im Altbergquartier, 500 m nordöstlich des Bahnhof Dietikon, und ist 
Teil des privaten Gestaltungsplans «Schachenmatt». Dieser wurde durch 
die Dietiker Baugenossenschaft «Die Schächli» aus Anlass des Ersatz-
neubaus ihrer Gründersiedlung lanciert (Gebäude A und B). Nebst dem 
Grundstück der «Die Schächli» umfasste der Gestaltungsplanperimeter 
weitere Grundstücke entlang der Bahnlinie, auf denen das dritte Gebäude 
(C) sowie ein öffentlicher Fuss- und Radweg erstellt werden sollten. Auf 
der Suche nach einem geeigneten Partner wurde «Die Schächli» bei der 
SGE fündig. Nach erfolgreichem Kauf der vier Grundstücke im Besitz pri-
vater Personen und der SBB erfolgte die Realisierung der Bauten in guter 
Partnerschaft zwischen den beiden Genossenschaften «Die Schächli» 
und der SGE. 

Siedlung
Das Gebäude der SGE liegt entlang der Bahnlinie und fungiert als Lärm-
riegel für die Gesamtüberbauung. Es ist als Kammstruktur konzipiert, 
verfügt über einen schlanken, gegen den Lärm gerichteten Rücken und 
vier zum gemeinschaftlichen und lärmabgewandten Innenhof gerichtete 
Finger. Dazwischen spannen sich kleine Höfe auf, die zur Erschliessung 
der vier Treppenhäuser und als Aussenfläche des Gemeinschaftsraums 
dienen. Gestalterisch setzt sich das SGE-Haus durch die dunkel gehaltene 
und mit unterschiedlichen Putzoberflächen lebhaft strukturierte Fassade 
von seinen beiden Nachbarn ab und bringt so die unterschiedlichen Bau-
träger zum Ausdruck. Konstruktiv handelt es sich um eine konventionelle 
Kompaktfassade, verputzt mit einem schadstofffreien und langlebigen 
mineralischen Dickschichtputz.
Die insgesamt 40 grosszügigen 2½- bis 5½-Zimmer-Wohnungen sind 
zweibündig auf vier Geschossen angeordnet. Alle Zimmer können gegen 
den ruhigen Innenhof gelüftet werden. Im schmalen Rücken zur lärmi-
gen Bahnlinie befinden sich die von zwei Seiten mit Licht durchfluteten 
Wohnräume, wobei die grossen Fenster gegen die Bahnlinie als Schall-
schutzfenster ausgebildet wurden.
Der Ausbaustandard ist hochwertig. Die kleineren Wohnungen verfügen 
jeweils über ein Badezimmer – teils mit ebenerdiger Dusche, teils mit Ba-
dewanne –, die grösseren über zwei Badezimmer. Die Küchen sind offen, 
als Teil des Wohnraums organisiert, wobei in den grösseren Wohnungen 
ein Schrankelement den Küchenarbeitsbereich vom Wohnraum trennt. 
Im bahnseitig eingegrabenen Erdgeschoss befinden sich nebst den vier 
Parterrewohnungen die Nebenräume: mit Tageslicht versehene Wasch-
salons, Keller-, Technik- und Veloabstellräume sowie der grosse, für bis 
zu 100 Personen nutzbare Gemeinschaftsraum. Dieser wurde von der 
SGE für die gesamte Siedlung gebaut und kann auch von den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Genossenschaft «Die Schächli» benutzt werden. 
Im Gegenzug wurden der Abenteuerspielplatz im Innenhof und die Tiefga-
rage, in der auch die SGE 28 Parkplätze besitzt, durch «Die Schächli» er-
stellt. Zudem befindet sich im Haus B eine Kindertagesstätte. 
Das Gebäude wurde im Minergiestandard 2009 erstellt. Sämtliche Woh-
nungen sind mit Einzellüftungsgeräten mit Volumenstromregelung aus-
gestattet. Die Wärme wird über eine hocheffiziente Grundwasserwärme-
pumpe erzeugt, die im Sommer auch für eine leichte Klimatisierung der 
Wohnungen ohne nennenswerten Energieverbrauch benutzt werden kann 
(free cooling). Auf dem Dach ist eine Photovoltaikanlage mit rund 70 kWp 
installiert, die rund 20 Haushalte mit Strom versorgen kann.

Umgebung
Auch die Ausgestaltung der Umgebung folgt ökologischen Grundsätzen. 
So wurde auf eine naturnahe und aus einheimischem Gehölz bestehende 
Bepflanzung Wert gelegt. Nisthilfen für Mauersegler und Fledermäuse 
wurden in die Aussendämmung integriert. 

Bad

Küche und Wohnraum

Treppenhaus

Grosszügiger Gemeinschaftsraum

Abenteuerspielplatz im Hof der Überbauung



Objekt
Siedlung Schachenmatt	 Schächlistrasse 2, 4, 6, 8, 8953 Dietikon

Bauherrschaft 	 Siedlungsgenossenschaft Eigengrund, Zürich

Projektorganisation
Totalunternehmung 	 Dima Partner AG, Glarus 

Architektur	 ERP Architekten, Baden

Bauingenieure	 Höltschi Schurter, Zürich 

Spezialisten, Gebäudetechnik	 LFS Ingenieure, Ennetbaden

Elektroplanung	 Schmidiger Rosasco, Zürich

Umgebung 	 Manoa Landschaftsarchitekten GmbH, Meilen

Energieberatung 	 Effen Ingenieure GmbH, Wohlen

Programm
Schächlistrasse 2		  HNF

  4  3½-Zimmer-Wohnungen		  94–99 m2

  3  4½-Zimmer-Wohnungen		  111 m2

Schächlistrasse 4		

  6  2½-Zimmer-Wohnungen	 65 m2

  6  3½-Zimmer-Wohnungen	 92 m2

Schächlistrasse 6		

  8  2½-Zimmer-Wohnungen	 65 m2

  6  3½-Zimmer-Wohnungen	 92 m2

Schächlistrasse 8		

  6  4½-Zimmer-Wohnungen		  100 –113 m2

  1  5½-Zimmer-Wohnungen		  114 m2

40 Wohnungen 		  117 Zimmer	

1 Gemeinschaftsraum 		  HNF 182 m2, NNF 23 m2

2 Parkplätze im Freien für Besucher

28 Parkplätze in Tiefgarage «Die Schächli» für Bewohner

30 Parkplätze gesamt

Kostenzusammenstellung nach Baukostenplan (BKP)	 inkl. MWSt.

BKP	 Bezeichnung		  Betrag in CHF

	 0	 Grundstück		  5 482 000

	 1	 Vorbereitungsarbeiten, Provisorien		  174 000

	 2	 Gebäude		  14 989 000

	 3	 Betriebseinrichtung /-ausrüstung		  72 000

	 4	 Umgebung		  72 000

	 5	 Baunebenkosten		  1 370 000

	 6	 Reserve		  0

	 7	 Subventionen		  – 295 000

	 8	 Entsorgung Bodenbelastung		  456 000

	 9	 Ausstattung		  61 000

Erstellungskosten total (inkl. MWSt.)		  22 381 000

Kostenkennzahlen
Anteile		 CHF/m3 GV, inkl. TG	 CHF/m2 HNF	 CHF/NE

	 24%	 285	 1 493	 137 050

	 1%	 9	 47	 4 350 

	 67%	 779	 4 083	 374 725

	 0%	 4	 20	 1 800

	 0%	 4	 20	 1 800

	 6%	 71	 373	 34 250 

	 0%	 0	 0	 0

	 –1%	 –15	 –80	 –7 375

	 2%	 24	 124	 11 400

	 0%	 3	 17	 1 525

	 100%	 1 164	 6 097	 559 525
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Grundmengen, Flächen und Volumen  	 nach SIA 416

Grundstücksfläche	 GSF		  m2	 3 120

Umgebungsfläche	 UF		  m2	 1 791

Dachfläche	 DAF		  m2	 1 394

Geschossfläche	 GF  ohne Tiefgarage	 m2	 5 655

Geschossfläche	 GF  Tiefgarage extern	 m2	 700

Hauptnutzfläche	 HNF		  m2	 3 671

Aussengeschossfläche	 AGF/Balkon	 m2	 431

Energiebezugsfläche	 EBF		  m2 	 5 576

Gebäudevolumen	 GV  ohne Tiefgarage	 m3 	 17 750

Gebäudevolumen	 GV  Tiefgarage extern	 m3 	 1 500

Nutzungseinheiten	 NE		  Anz.	 40

Flächenkennzahlen
HNF zu GF ohne TG				    65%

EBF zu GF ohne TG				    99% 

Mindestbelegung Anzahl Personen			   77

Personenfläche EBF (Mindestbelegung)		  72 m2

Energiekennzahlen
Zielwert Wohnen 
ohne Belegung nach 
SIA-MB 2040:2017

Neubau /Umbau

Erstellung

Betrieb

Mobilität

Ziel-/Projektwert

Zusatzanforderung

Primärenergie
nicht erneuerbar
kWh/m2 EBF a

Richtw.      Projektw.

	 30	 34

	 60	 51

	 30	 20

	 120	 105

	 90	 85

Treibhausgas-
emissionen
kg/m2 EBF a

Richtw.      Projektw.

	 9,0	 9,1

	 2,0	 2,6

	 5,0	 4,0

	16,0	 15,7

	10,0	 11,7

Siedlung Schachenmatt
Schächlistrasse 2–8, Dietikon
Lageplan
Mst. 1:10 000

Termine
Baubeginn				    2012

Bauvollendung /Bezug				    2014

Energiestandard
Minergie 2009	

Durchschnittlicher Mietzins ohne NK 2019
247 CHF/m² pro Jahr, z.B. 3½-Zimmer-Wohnung 1758 CHF/Monat

100500




